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Sensenturnier 2013 
 

„Scharfe Sensen, sauberer Schnitt“, so schrieb Karl-Heinz Lenzen am 
01.06.2006 in der Dorfzeitung. Damit hatte er zum Sensenturnier in Ober-
scheidweiler aufgerufen. Der erste Wettstreit diese Art fand statt am 
20.05.2007. Seither wurde dieses „Event“ jedes Jahr durchgeführt, so dass 
wir an Pfingstmontag zum siebten Mal ein Sensenturnier veranstalten 
konnten. Hatte in den vergangenen Jahren jeder Mäher jeweils eine Maht 
von 5m x 80cm zu mähen, wurden in diesem Jahr die Anforderungen hö-
her geschraubt: „En dubbelde Modden“, eine doppelte Maht musste so 
schnell und so sauber wie möglich mit der Sense abgemäht werden (5m x 
1,70m)! 
Das Wetter spielte nicht so mit, wie wir uns das erhofft hatten. Immer 
wieder Regen und frische Temperaturen warfen die Frage auf: „Durchfüh-
ren oder verschieben?“. Wir beschlossen, das Turnier nicht abzusagen, 
und das war genau die richtige Entscheidung! 
Die Brunnenstube hatte bereits ab 10:00 Uhr geöffnet und füllte sich ste-
tig mit vielen Gästen. Unsere Bläsergruppe hatte es sich nicht nehmen las-
sen, der Veranstaltung einen sehr schönen musiklischen Rahmen zu ge-
ben. Vielen Dank dafür! 
Die Sensenmäher, sechs an der Zahl, ließen sich von dem etwas ungünsti-
gen Wetter ebenfalls nicht abschrecken und meldeten sich zum Wett-
kampf an. „Nasses Gras mäht sich besser“ war die Devise und „Diesen 
Spaß wollen wir uns doch nicht entgehen lassen“. 
Also wurden die Startnummern ausgelost, und Erhard erklärte noch ein-
mal die etwas geänderten Wettkampfbedingungen 



Die Beete waren vorbereitet, 
Startnummern angebracht, 
und sogar der Grill für die 
Schwenkbraten war im Regen 
aufgestellt worden. 
 
So waren „die Spiele eröffnet“ 
und der Wettstreit um die 
schnellste und sauberste 

doppelte Maht nahm mit diesen sechs Mähern seinen Lauf: 
Steffen Willems, Ewald Götten, Klaus Bowert, 
Marc Hayer, Andres Scholtes, Alois Schäfer 
 

Alle Zuschauer waren anschließend aufgerufen, zu bewerten, wer am bes-
ten gemäht hatte. Nach der Auswertung und in Verbindung mit der ge-
stoppten Zeit konnte Erhard dann verkünden: 
 

 
 
 
Sieger des diesjährigen 
Sensenmähens ist  
 

Klaus Bowert! 
 
2. Platz: 
Alois Schäfer 
 
3. Platz: 
Marc Hayer 
 
 



Nach der Siegerehrung be-

dankte Ortsbürgermeister Er-

hard Rosenbaum sich bei Pe-

ter Wötzel und seinem Team 

für die Übergabe der Spende  

„Siebenschrämturniere 2013“ 

in Höhe von 600 €! 

 
 

 
Und dann war da noch die alte Kartoffelwaage von Andres Scholtes. 
 

 
 
Damit wurde nämlich das Gras einer beim Turnier gemähten Maht gewo-
gen. 188 Tips von 4.000g bis 100.000 g waren abgegeben worden. Peter 
Wötzel und Hans Neumann lagen mit ihren Tips von jeweils 44.444 g am 
dichtesten bei dem „amtlich festgestellten Ergebnis“ von 44.300 g, so dass 
zwei erste Preise verliehen werden konnten. 



Nachmittags gab es noch Kaffee und Kuchen, und so konnte nach eini-
gen weiteren Stunden eine rundum gelungene Veranstaltung zu Ende 
gehen. 

 
 

 
 

Vielen, vielen Dank an alle Akteure, Helfer und Gäste! 
 

Elmar Götten 



Wir bedanken uns hiermit ganz herzlich 

 

für die vielen 

Glückwünsche 

und Geschenke, 

 

die wir für unsere 

1. Hl. Kommunion 

bekommen haben. 

 

Luisa Mann und Annika Hayer 

 
 

 

 

Gedanken zu Geburtstagen 
 

Geburtstagsfeiern sind Begräbnisse auf Raten 

unter Beteiligung des Verstorbenen zu dessen Lebzeiten. 
 

Gerald Dunkl (*1959), österreichischer Psychologe und Aphoristiker 

 
Geburtstage sind die stetige Mahnung daran, daß, 

wenn sich nichts ändert, etwas geändert werden muß. 
 

Erhard Blanck (*1942), deutscher Heilpraktiker, Schriftsteller und Maler 

 
Und jetzt noch ganz schnell: 

Glückwunsch, Owascheϸa Aktuell! 
Elmar Götten (*1957), deutscher Maurer, Fachkrankenpfleger, Rasenmäher, 

Bildermacher und Artikelsuchender Redakteur 

http://www.aphorismen.de/zitat/86833
http://www.aphorismen.de/zitat/86833
http://www.aphorismen.de/autoren/person/1133/Gerald+Dunkl
http://www.aphorismen.de/zitat/181863
http://www.aphorismen.de/zitat/181863
http://www.aphorismen.de/autoren/person/674/Erhard+Blanck


125 Jahre Eifelverein –  
Gründung mit „Scheidweiler“ Beteiligung. 
 
Der Eifelverein feiert am letzten Maiwochenende 2013 in Prüm sein 
125jähriges Bestehen. 
Er ist mit seinen etwas über 30.000 Mitgliedern einer der größten Wan-
dervereine Deutschlands. 
Außer, dass er sich für Wanderungen, Wanderwege- und Karten einsetzt, 
widmet er sich in großem Maße der Pflege des heimischen Brauchtums 
und der Kulturpflege, sowie dem Natur- und Denkmalschutz. 
So gehören dem Eifelverein u.a. die Genovevaburg in Mayen und Burgen 
von Manderscheid. 
 
Er ist am 22. Mai 1888 im Kursaal in Bad Ber-
trich gegründet worden und Dr. Adolf Dronke, 
Gymnasiallehrer aus Trier, wurde zum ersten 
Vorsitzenden gewählt. 
Führende, einflussreiche Männer wollten mit 
der Gründung des Vereins der Eifelbevölkerung, die zum Teil in großer 
Armut lebte, ein neues Selbstbewusstsein vermitteln. 
Sie wollten ihr neue, moderne Wirtschaftsformen näher bringen und der 
Auswanderung ganzer Dörfer und Familien Einhalt gebieten. 
Von 1904 bis 1938 war Karl Kaufmann Vorsitzender und nach seinem Na-
men ist ein viel begangener Wanderweg zwischen Brühl und Trier be-
nannt. Zur Zeit führt die Stadtbürgermeisterin von Prüm, Frau Mathilde 
Weinandy, den Verein. 
 
Unter den 73 Gründungsmitgliedern, die sich damals in Bad Bertrich im 
Kursaal versammelt hatten, waren auch zwei Männer aus unseren beiden 
Dörfern: Der Pastor unserer Pfarrei Herr Johann Michael Manderfeld, der 
im Pfarrhaus in Niederscheidweiler wohnte, sowie der damalige Besitzer 
der Oberscheidweiler Mühle, der Müllermeister Herr Josef Winter. 
Von diesem Herrn Winter hat der Vater von „Müller Hanni“, Herr Johann 

Hayer, der damals Mahlknecht in der Mühle war, das Anwesen erworben. 



Heute,  knapp 120 Jahre später schließt sich wieder der Kreis, da die jetzi-
gen Besitzer, die Eheleute Richard und Ursula Gutsch dort erfolgreich  ein 
gutes Speiserestaurant führen, in dem viele Wanderer des Eifelvereins  
einkehren und gut gesättigt und ausgeruht weiter wandern. 
Wer die vielseitigen Aufgaben des Eifelvereins unterstützen will, kann für 
25.00 € Jahresbeitrag der Ortsgruppe Manderscheid beitreten und erhält 
dann vierteljährlich die vielseitigen Informationen über die Aktivitäten des 
Vereins.   
 
Günter Schneider 
 

 

Fronleichnam 2013 
 
 
Das war richtig viel Arbeit! 
 
 
 
 
 

 
Das Ergebnis: 
 
Ein besonders 
schöner 
 
Teppich mit Altar! 
 
 
Elmar Götten 
 



Terminerinnerungen 
 

22.06. bis 23.06.2013   Biergartenfest Niederscheidweiler 
20.07. bis 21.07.2013   Resäckerfest Oberscheidweiler 

23.07.2013   Ferienfreizeit des FSV Ober.- Niederscheidweiler 
 

 
Niederlassung Freiburg
Rebenweg 3a,79114 Freiburg

Tel. 0761/4764097

Fax  0761/4764124

Das individuelle und schlüsselfertige Haus

Beratung Planung Ausführung

unter Berücksichtigung
Ihrer Wünsche

 Komplette Abwicklung bis zur
schlüsselfertigen Übergabe



 Haustüren Wintergärten

moderne Bauelemente aus Alu

Fenster und Türen aus Alu,
Holz/Alu, Holz, PVC



Ke se

Kees GmbH

Brunnenstraße 16

54533 Oberscheidweiler

Tel. 06574/9411-0

Fax 06574/9411-12

Fenster Türen Alu-Sonderkonstruktionen
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